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Wirtschaft 
kumhuriyet vom 4.1.1983 
Lohnerhöhung 1983. 20% + 1.500 


Der Yorsitzende der Oberen Schiedsstelle, Maci Warlik, 
qab bekannt, dab die Lohnerhöhung tur die 1985 zu er 
neuernden Tarifabkommen auf 20% + 1.500 Lira festge- 
legt wurde. Naci Varlik sagte, daß bei Berücksichtigung 
der Veränderung bei den Steuergworen mit den Erhö- 
hungen im Jahre 1983 ein Nettolohnanstieg in Höhe won 
30% gewährleisten werde. Die Obere Schiedsstelle har 
außerdem das. tägliche Essenseeld von 90 Lira im wergan 
genen Jahr auf 100 Lira und das Kindergeld won 100 Li- 
ra auf 200 Lira erhöht, 
Die Lahnerhöhung von duschschnitcieh 25% spiegelt 
sch im den Löhren wie folgt wieder: 25,000 Lira— 26% 
-7,500 Lira Erhöhung; 30.090 Lira-25%— =7.500 Lira 
Erhöhung; 35.000 Lire-24%— =B.500 Lira Erhöhung; 
#0000 Lira— Fu - 9.500 Lira Erhöhung: 45,000 
22: — =10,500. Lira Erhöhung; 50.000 Lira-21%- = 
11.500 Lira Erhöhung. 
Die Obere Schiedsstelle hatte im letzten Jahr fur die 
Löhne eine Erhöhung won 15% +4000 Lira zur Grundla- 
ge genommen. Das brachte wie in diesem Jahr eine 
QJurehschrittliche Erhöhung von 25%. 


Hurnyer vorm B.1.1883 


Unser Energiecefizit werden wir mit Atomkraft schlies- 
sen 


Die Türkei tritt in das Zeitalter der Atomenergie ein. Bis 
urn Jahre ZOD isi der Bau von B Atomkrafiwerken gE- 
plant. In den wor une liegenden Mörater wird die Aus 
schreibung. für das Atomkraftwerk in Silifke Akkuyu, 
das 100 Milliarden Lira kosten wird, eoflnet werden 

Der Staatsminister Prof. Dr. Mimet Dzdas beachte vor, 
dab die Torkei mit Sicherheit in das Zeitalter der- Atom 
energie eintreten werde und, dab man auf diesem Gebiet 
Zeit verloren habe. 

Auf de Frage, obde Türkei parallel zum Atomreakior 
die Atombombe bauen Kann, sagte Staatsminister Or 
cas, dcha ern Bau des Atumreskiors uno dem 
Bau der Atombombe gbr es Parallelen. Aber die Fortan 
wird oie Alsenkarafe moor ioen, Die Tuke Bar das 
Abkommen zur Esgrenzung von Atonivaiern Mier- 
schrieben, Fir ans ist die Atromenerge wiehbg. ~ 

Die Leistung des m Silifke Akkuyu geplanten Atom 
kraftwerkes wurde von 500 Megawatt auf 1.000 Mega- 
watt erhöht. Für eine höhere Produktion s1 geplarıt, die 
folgender Abmkraltwerke auf jeweils 1.000 Megawatt 
uszulegen, 

Zur Zeit gibt es in der Türkei eine Sromoroduk tión von 
6.000 Megawati, Wenn ım Jahre 2000 8 Atomkreftwer 
ke vorhanden sind, werden 8.000 Megawatt Atomenergie 
produziert werden. 


Terzüman vom 4,1,1983 


DPA gab bekannt, dei die Türkei im Jahre 19872 2,1 Mil- 
liarden Dollar an Auslandsschulden bezahlt hat 


Mach einer Mirteilung der DPA hat die Türkei im Jahre 
1387 2,1 Milliarden Gollar an Auslandsschuklen bezahlt. 
Die Deutsche Pressesgentur teilte mit, daß nach Angaben 
der zuständigen Kreise der Zentralbank der Türkei im 
Zusammenhang mil der Bezahlung von Auslandschul:- 
den im Jahre 1983 keine Schwierigkeiten existierten. 


Cumhuriyet vom 30.12.1982 


In Istanbul erhöhten sich die Küchenausgaben für eine 4- 
köplige Familie im Derember auf 28.200 Lira 


Verglichen mit dem Monat Mowernber erhöhten sich die 
Küchenausgaben einer 4+köpfigen Familie in Istanbul urr 
340 Lira auf 28.200 Lira, Mit diesern Anstieg erhöhten 
ssch die Ausgaben in ginem Monat um 102%. 


Cumburiyet vom 30.12.1982 


Ziele des Wirtschaftsprogrammes 1983: 20% Inflation, 
7,1 Milliarden Dollar Export, 4,8% Wachstum 


Im Wirtschaftsprogrammn des Jahres 1983 sind ein An: 
stieg von 4,8% beim Brurtssorialprodukt. die Reduktion 
der Inflation auf 20% und ein Anstieg des Exports auf 
7,1 Milliarden Dollar vorgesehen. Das Importziel wurde 
auf 10 Milliarden Dollar festgelegt Gemäß deri Pro 
gramm werden die Arbeiten für einen freien Ex- und Im 
port andauern. Die Bemühungen in Richtung der Schaf- 
fung vom Freihandelszonen werden abgeschlossen wer- 
den. 


Cumhuriyet vorm 31.12.1387 


Ehe folgende Tabelle wurde im der Cumhuriye ohne ni- 
nere Guelonangabe obredruckt, Did 


dahr Mindestlohn indusine Mindestlohn Lardwirtsghaft 


1978 1.800 TL 1.500 TL 
1977 3.300 TL 1.500 TL 
1978 5.200 TL 2.700 TL 
1981 10.000 TL #610 TL 
1982 16,200 TL 13.200 TL 


Cumhuriyet wom 12.1.1933 


Die großen Gesellschaften erhöhten ihr Kapital, die Klei- 
nen verloren an Gewicht 


Im Jahre 1982 erhöhten die 1559 anonymen Gesell- 
schaften ihr Kapital um insgesamt 745,65 Milliarden Lira. 


Die durchschnittliche Kapitalerhöhung pro Gesellschaft 
überschritt somit 157 Mio, Lira , Das Ereignis der Kapi- 
talerhöhbung wurzelt aber hauptsächlich in den sich in 
Milfiardenbeträgen  ausdrückenden Kapitslerhöhungen 
einiger weniger großer Gesellschaften. Den Löwenanteil 
hatten in den letzten 2 Jahren die großen anonymen Ge- 
sellschaften mit Kapitalerhöhungen von annähernd 400 
Milliarden Lira, Im Jahre 198% gab es bei den großen Ge- 
sellschaften Kapitalerhöhungen von 125 Milliarden Lira; 
im Jahre 1982 stieg dieser Betrag auf 225 Milliarden Li- 
rā. 

Bei den 7325 Neugründungen im Jahre 1982 stehen die 
Gesellschaften mit einem  Durchschnittkapital wor 20 
Mio. Lira an erster Stelle. Neben den 1982 gegründeten 
3.903 gegründeten anonymen Gesellschaften, wurden 
2,567 limited Gegelschaften gegrunder rhit einen Duri 
schnittskapital von nicht einmal 4 Mio, Lira, Die Zahl 
der 1382 gegründeren Kollekongesellschaften beträgı 
1191, die der Korrmarnditgesellschaften 164, Das Ge 
samtkapital der neugegründeten Gesellschaften beträgt 
76,6 Milliarden Lira und übersteigt den Betrag von 1981 
um TË Milliarden Lira, 

Das Durchschnittskapital der in Konkurs gegangemen Ge 
sellschaften beträgt 825.000 Lira. Die Zahl der Konkurse 
fiel warn 2412 im Jahre 1981 auf 2178 im Jahre 1342, 
Yon diesen waren 1955 Kollektwgesellschaften und nur 
Eine einzige anonyme Gesellschaft mit einern Kapital vori 
1 Mio. Lira. 

Diese Zahlen zeigen, dak die großen anonymen Gesell 
schaften erfolgreich weiterbestanden, indem sie ihr Ka 
pital erhohten, wie Ozal es gefordert hatte, Die kleinen 
Gesellschaften, deren Kagıitalia man in Hunderttausen- 
dern zahlt, zogen die Fahre der Aufgabe und gingen in 
Richtung auf Konkurs. 

Machsrahande Tabele werde phoe Cellanangabe ai 
druckt, a 


Kapitalbewegungen bei den Gesellschaften 


1387 1381 
Gesamtkapitalerhähung 354,9 125,7 
Zahl der Gesellschaft,mit 
Kapitalerhöhung 3.259 2.135 
Gesamtkapital der neuen 
Gesellschaften TEE 60,3 
Zahl der Neugrondungen 7.335 6.471 


Gesarntkapital cher in Kon- 

kurs gegangenen Gesell- 

schaften 1.8 1,3 
Zahl der Konkurse 2.178 2.35? 
[Kapitalbeträge in Milliarden Lira) 


Internationale 
Beziehungen 


Hürriyet vom 9.1.1383 
Der Grund für die letzte Krise der Türkei war der IWF.. 


In einem Artikel der letzten Ausgabe der Zeitschrift The 
Columbia Journal of World. Business” wird behauptet, 
daß der IWF der Grund für die politische und gesell- 
schaftliche Krise der Terkeı wor der 12. September war 
und, das als Ergebnis das türkische Heer gezwungen war 
einzuschreiten, urm das Land zu retten. 


Der Artikel von Prof. Chris Carwounis, der Mitglied des 
Lehrkörgers der $t. John's Universität in Mew York ist, 
trägt den Titel © Die Schuldengrablerne cder wenig ont- 
wickelter Länder; Risikoanalysen der Länder und Ex- 
gerimente der Schuldererneerorg ‘, Darın wird behasp- 
tet, daß die zwingenden Maßnahmen, die der IWF gegen- 
cher einigen Ländern anwendet, in einigen Länder Er- 
zignisse bewirkt, die bis zum schweren Ungkick reichen, 
Zum Beispiel Türkei sagte der amerikanische Wissen- 
schaftler wörtlich folgendes: in ger Mitte der sebriger 
Jahre Deland ch die Türken unter miner nicht zu Deza- 
lenden Sebhuioermlast Die Kreafinerimte schlugen kurr- 
isuot Lsungsmenge vor, die Tr das Problem auf lange 
Sehr keine Lösung bringen after. Als nach wen Ver 
such Für dos Problem koine Lösung gefunden wurde, rie- 
fer die Inshtunaren, Die der Turker Kredit gme den 
WWF zu Hiie Der IWF gab der türkischer Regierung 
zum Thema der erneuten Semuidenbeginehung seir 
Kart Aber das errmarte Geldgeber und ie Belichtung 
der schulden wurde an de Bedingung, einige zwingende 
Magnahmen zu treffen, gebunden. Die nirkische Megis 
Fur Arge diere Gerlingen, Nig ès zu woen 
ung wandte sie an. Diese von außer sufgezwungenen 
wiara hioen Malnalıner eniron die Arbeto- 
ket, schränken die gesiischaltichen [Dienstleistungen 
ein, en fahiger Teil der irksschen Arbeitskraft war ge- 
rungen, ins Ausland, speril nach Mertenraps zu ge 
han, im Lande Dennen verschiedene Kampie, um au: 
Jen beschränkten Duellen end Waglehkerten Aııtran zu 
ziehen. Als Ergebnis davon begann zudschen den enhi- 
schen und regius Faratikern der Kampi, Als Ergeh- 
as wurde ie vie Regierung aus dem Amt entferne 
Oase kurzfrisege Mafnalene har die Mirtschaf und Ge 
sellschaft der Turker vollig zerstört, aber die siei- 
genden Aiae ern der Te sind Frotader 
gioh geblieben. | 


Hürriver vom 2-1-1983 


Die amerikanische Schenkungshilfe erhöhte sich auf 110 
Klillionen Dollar 


Der amerikanische Kongre hat dia Werteauenshilte für 
die Türkei in Höhe von 400 Mio. Dollar bestangt. Für 
das Rerhnumgsjahr 1983 wird dieser Eotrag auf 465 Min. 
Dollar angehoben. Der Anteil der Schenkunghilfe er- 
hährte sich von 57 Mio. auf 110 Mio. Dillar. 


Hürriyet wom 1.1.1383 


Die Türkei wird fir die MATO Atomraketen deponieren 
können 


! Aus einen Internen mit dem anenkamschen Gor- 
schafter in der Türkei, Bobert Straud-Hupe, Va j 


Frage: In ostanatalier werden einige Flughäfen erneuert 
Wird die NATO davon Gebrauch machen? Kann die 
NATO diese Basen in der Zukunft zu Atormbasen ma- 
chen? ` 

Antwort: Die MATO hat sich bei diesem Thema noch 
night an die Turkel gewandt. Jedoch hat die Türkei 1981 
ein Abkommen unterzeichnet. Mach diesem Abkommen 
hat sich die: Türkei. wie die anderen Länder auch ent: 
schlossen, Atomraketen zu gebrauchen, wienn eg reober- 
dig ist 

F: Wie ist ihre Ansicht zu den Behauptungen; die ta dee 
Richtung gehen, dah der Kongreß gegen die Gründung 


u 


der Flugzeugindustrie in der Türke si, 

A: Zu diesem Thema habe ich nichts zu sagen, Es wire 
passender, wenn Sie diese Frage direkt an die türkische 
Regierung stellen. 

F: Der Direktor des CIA ist nach Ankara gekommen. Ist 
der Grund dafür Mehmet Ali Agca oder sind es die ar- 
menischen Terroristen? 

A: ich habe keine Möglichkeit, Ihnen zu sagen, worüber 
ich mit dem Chef des CIA gesprochen habe. Ich habe ihr 
den zuständigen türkischen Kreisen vorgestellt, Die Ant- 
wort auf ihre Frage können diese ihnen geben. 

Film weicher Höhe wird Amerika in Zukunft militäri- 
sche und wertschaftliche Hilfe an die Türkei leisten? 

A: n Die amerikanische Führung sieht eine zusätzliche 
Hilfe in Höhe von 100 Mio. Dollar als notwendig ar. ... 
Wenn auch dieser Betrag akzeptiert wird, wird sich die 
wirtschaftliche Hilfe auf 450 Mio. Dollar erhöhen: Die 
Reagan Regierung wünscht eine Erhöhung der Milltärhil- 
le im Jahre 7983 auf 468 Mio- Dolar. .. Wenn dieser 
Worschlag der Regierung akzeptiert würde, würde Armi- 
rika der Türkei im Jahre 1383 Hilfe in Höhe won 818 
Mio. Dollar lerster, 

F: Ist vorgesehen, Pershing-2-Raketen in die Türkei zu 
verlegen? 

A: Io etwas ist nicht vorgesehen, 


BRD 


Hirriyet vor 17,1,1983 
Dänemark unterstützt die AusEindervereine 


Bas dänische Innenministersum har für dit van in Däne- 
mark arbeitenden Ausänder gegründeten Wereine eine 
Summe won 2 Millionen Kronen zur Verfügung gestellt, 
Dieser Betrag wird ausgegeben werden Tür die Werwal- 
tungskosten der Wereine, die Herausgabe einer Sprach- 
zeitschrift zum Erlernen der dänischen Sprache und für 
Sie Versammlangsorte der ausländischen Arbeiter, 


Hürriyet vom 12.1.1983 
" Die Ausländer missen Deutsche werden " 


Bei einem Treffen mitder Bild-Zeiturig sagte der Bundes- 
innenrraruster Friedrich Zimmermann, daß es notwendig 
sei, dab die Ausländer Deutsche werden, Zimmermann 
bezeichrete die GeJahres-Grenze als menschlich" und sa- 
ie, daß den Auslämdern bei Kommunakhwahlen kein Wahl- 
recht Gegeben werden könne, 

In der Werlaurbarang gageniber der Bild-Zeitung sagte 
Zimmermann, daß er wegen der Verantwortung, die 
“ menschliche und christliche Gefühle "mit. sich bringen, 
die Einrichtung der G-Jahres-Grenze fordere. 

"Es ist eine Tatsache, dal gräßere Kinder in der Schule 
chf erfolgreich sein können. De ausländischen Kinder 
haben nur dann ale Werchen Chancen wie dig deutschen 
Kinder, wenn sie bis zomr Alter vor & Jahren nach 
Deutschland konmen ond im der Sehul anfangen. Mein 
Yarsehiag wrdeszaneht nicht der Verfassung Dem Tot 
sache harte auch die vorge fayerung festgestellt 

Zur Thema Integration sagte der Innenminister folger 
des: " Dir Mehran der unter uns dafander Ausländer 
wünscht die Anpassung an urmeve Gesellschaft, Sie schik- 
ken he Kinder in die Kindergärten und Seiler sd 
nehmen an unseren Sitten und Brauchen el, Am Ende 
alsses Vegas Mur zur Anpassung an ale Gesellschaft mu 


die dewtsche Seaatthiigerschaft stehen. Den Ausländern 
kant kein Wahlrecht gegeben werden. Denn Kahlsent 
at das Recht der Staarshärgerschaft. Aus diesem Grunde 
können wirden Ausländern vorm reahtlichen Sander 
her das Wahlrecht mecht zugertehen und ser es auch für 
Karen, 


Milliyet vom 28.12.1362 


In Schweden werden die Ausländer das Wahlrecht erhal- 


ten 


Die in Schweden lebenden Ausländer werden mit gros 
ser Wahrscheinlichkeit im Jahre 1988 des Wahlrecht ér- 
langen, 

Dig schwedische Regierung gab bekannt, daß zur Unter- 
suchung des Wahlrechts für die 420.000 Ausländer im 
Lande, bald eine besondere Untersuchungskormmissior 
beauftragt werde. 

Die Ministerin Tür Migration, Anita Gradin, sagte hierzu: 

“Ar haben mit den Ausländern bel den Kommanalwah- 
ten bis jetzt positive, gute Erfahrungen: Die Ausländer 
haben glerche Rechte und Pfchtar wie dis Schweden, 
Deshalb missen wer hen auch das Mahleachr Für die 
Parkmentswahlen geben, die ihr Sehicksal bestimmen. “ 

Schweden war das erste Land in der Welt, das den Aus- 
ländern das kommunale Wahlrecht gab. 


Tercüman von 30,.12,1987 
in Deutschland werden 21 türkische Terroristen gesucht 


Die deutsche Polizei sucht im Zusammenhang: mit wer- 
schiedenen anarchistischen Ereignissen in der Türkei #1 
Türken, 

Die Bilder der 21 Leute, die van der türkischen Polizei 
mit rotem Haftbefehl gesucht werden, wurden an die 
deutsche Polizei verteilt. 

Won der deutschen Polizei wunde in Erfahrung gebracht, 
dalb die gesuchten 219 Leute, wor einiger Zeit àn Terrär 
und veranstaltungen teilgersärnmer hatten, die in gini: 
gen deutschen Städten vorgekommen waren. Um die wor 
allem in Baden-Würtirmberg gesuchten Türken zu verft- 
ten, forderte de deutsche Polizei die Hirkischen Lands- 
leute zur Mithilfe auf 


Hürriyet van 5.1.1983 


Helland wird jedem Türken, der Asyl beantragt, eine 
Chance zugertehen 


Der holländische Außenminister Wan den Broek gab ke- 
kannt, daß jeder Türken, der in seinem Land Asyl Bean- 
fragt eine Chance zugestanden wird. 

Der Außenminister, der auf eine Anfrage im Parlament 
antwortete, vertrat die * eipentümliche " These: “ Urter 
Beraekschhgung der politischen Situanon in der Türkei 
misen wein jadem Turken, der in unserem Land Asyi ba- 
aniragjenr wird, eme Ghonce goben. | 

Gemäß der Werlautbarung des Ministers wird jeder An- 
ira) Anıraz eines Türken auf Asyl an die holländischen 
Behörden bearbeitet werden. Ein türkischer Asylbewer- 
ber wird bis zur Erlangung eines endgültigen Ergebnisses 
recht ausgewigsen werden. 


Saudi Gazette, 8.1.1983: 
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Turkey consider 3 sites for trade zones 


ANKARA, Turkey, Fa [AFI 
TẸRKEY plans 10 tilablish several 
duiy free iralingp zones alone me 
Mediterranean ouas as sn us piss- 
ible. state planning deparimem chief 
Tiklirim Akturk diaked Thursday 

The neue of free zone». demared ın 
Turkey on and of fos thi past decade, 
came (ehe forelromt with ihe viii of 
President Kenan Evren to the Far Eas 
lasi mah. 

Reportediy the Souwuh Koreans 
wrpcd the Turks tosel up Iree mnes in 
faciliate thè tade of Far Eastern 
dtumiies with the Mid -vast. 

Akrurk, im a alement tù Ihe semi- 
olbial Anatolia Agency. saii three 
imagon: were being considered 35 
suitable lor irte irade bones- 

Üre would te Yumuralik, ar thg 
norbcaseenchp ol the Medrierancan 


The Middle East Magazin 


where märıme facilities are alreadr 
dtveloped for ıhe termmal of ihe 
Turkish-Iragi joint pipeline. he 
pointed. dut. The mher teocoukd be 
near Amalya. alar om the Medinerra 
miin coas, and ibe Aegean por ciy ol 
Izmir, Akrurk suppestid 

The planning ‚chief said sufficent 
miau was a Tequiremen for 
©tablishing free trade zomes He 
added ıhan Turkey could mo longer 
afford io waste Time searching for a 
perfet formulzand kwanion 

Free sones can be for both indusiry 
and Ike. Arrarding io cipes here, 
Belpium and Switzerland profit greatly 
from the practice, They ssy. im Tur- 
keys immediate vicinity, Creeoe, 
Erym. Yurcelaviz amd Syriz canmducı 
25 perem of thiir brein trude 
through [ree zumes. aea 


(London), Januar 1983; 


ILO slates Turkey and Morocco 


The International Labour Orga- 
nisataon LO has critieised the 
Mormotan and Turkish govern- 
ments for allegedly contraven- 
ing the rights of trade unionista, 
end has called ar them to if 


The enlıcsm came eat the 
reent meeting of the ILOs 
goeming body and followed 
ampanta  beuigcht against 
bah governments by the 
International Confederation of 


und several indiridual umans. 

The ewerning body called on 
both goveriments ko report on 
what ther are doing to improve 
union orechtions, and kept the 
two matters cn the agenda for 
= frtkeoming meeting in 

Following the ICFTUs com- 
plaint sgeinst Turkey, ILO 
representative lan Lagergren 
veted the counie ty riaa 


kövernment officiala und 
lawyers anti tradi 
unim leaders of Disk, the union 
federation 


and for the “abring alawness” 
wich. which Ihe cas aparıst 
them are being pursued Unions 
in Turkey today have "u pasive 
rule m siey without any 
cleve barsaining rechte”, ta 


ETTET] 
aa wie ae ae 
EELEE 


TELET] 
PETE 


reinetione of unian erbte 


Free Trade Unions IICFTUN Baer 


KOMMENTAR WON 


Cumhuriyet vom 10.01.1923 


An den Universitäten Bart-, an der Arbeitsstelle Scham- 
haarrastir 


Mach der Ansicht des Präsidenten des Hochscholrates, 
Dr. Dogramaci, gibt es keine Grenze im Kampl gegen die 
Ideologie. Zuerst brennst du Bücher wai, zerreißt Artikel, 
zensierst Broschüren, werbietesz Informatiorswerängtal- 
tungen n- und dann zeigt Sch die Iceologie im Szhnaur- 
bart. Mun läßt du die Schnäuzer abrasieren und dann 
wird die Ideologie an der Art des Augenbrauenverrige- 
hens deutlich. Jemand römpft die. Nase und wenn man 
iha noch weiter unter Druck setzt, wird er sich durch 
Miesen ausdrucken. 

Auf der anderen Seite pricht eine Verordnung der 
Firma Zinkur vom 22.12.1982 davon, daß jede Woche 
mittveochs und donnerstags Gesundheitskortrallen der 
Arbeiter in Gruppen zu 25 Personen stattfinden undi da 
bei Haar, Bart, Kleidung, Finger- und Fußrägel; sowie 
Rasur in den Achselhöhlen und Schargegenden (mosle- 
mischer Ritus, ud) und die Sauberkeit des Mundes kon- 


ILHAN SELCUK 


trolliert werden. Welche Ideologie hier wohl dahinter 
stecken map? 

Wenn man nun einen Professor in den Staaten oder in Si- 
birien fragen wurde, ob es cine universelle Vorstellung 
vorn außeren Bild eines Wosermchaftlers gebe, so würde 
der nur lachen, Man könnte sich natürlich auch worstel- 
lem, daß dieses Problem noch weitergeführt wird. Dann 
würden die Menster in dem Land mit Einheitskleidung 
ausgestattet und wenigstens die Personen mit geringem 
Eirıkarnrnen Katien die Möglichkeit an vernünftige Klei 
dung zu gelangen. -Aber wirde das nicht neue Prabterne 
mE Sach Bringert? Könnten dann richt Personen auftre- 
zen und meinen, wir seian in der Volksrepublik China? 
Das eigentliche Prokem aber liegt ganz woanders. Kann 
eine Firmenleitung, die bis zur Sauberkeit des Munder 
alles kontrolliert, das Geld aufbringen, um faulende 
Zähne zu ersetzen und karn eme Hochschalleitu mg, die 
ihren Proefssoren die Bärte abschneider, genügend Mit- 
tel zur Verlügung stellen, um die wisgenschaftliche Pro 
duktion zu erhöhen? 


Demokratisierung 


Milliyet vom 22.12.1982 
Die Prinzipien der politischen Parteien werden klar 


Die Yerlasumgkommission hat sehr viele Prinzipien ces 
Parteierngesetzes inzwischen festgelegt. Die von den Lin: 
terausscheßen eingebrachten und in der Werfassungskom- 
mission angenommenen Vorschläge sind folgende: 

Parteien werden nach ihrer Gründung wom Republiks- 
Staatsanwalt auf Werfissungsmäaßigkeit überprüft. 

" Parteien haben keine Jugendabteilungen. Sie warden 
sch wie wor dem 27.05.1960 nicht auf Orte unterhalb 
von Krersstaiten Suscehhrier. 

* Parteien dürfen keine religiösen Feierlichkeiten verán: 
stalten. Sie dürfen sich nicht an Beardiqungen beteiligen. 

Parteien durier nur Mitglieder tner 21 Jahren aufrıeh- 
men, Außerdem können Richter und Stastsamsilte, 
Lehrkräfte an Hochschulen, Mitglieder des Hochschul- 
rates, Bedienstete des Gffentlichen Dienstes, die keire 
Arbeiter sind, Studenten und Angehörige der Streit- 
kräfte den Parteien nicht beitreten. 

Die Finanzköontrolle der Parteien übernimmt das Wer- 
iassungspericht. 

Verbote der Parteien werder auf Antrag des Aepu- 
bliksstaatsanwaltes durch das VWerfasungsgericht ausge- 
arca-Fueri. verfahren können auch durch Antrag des 
‚Justizministeriums oder giner Partei mit einer Gruppe im 
Parlament eingeleiter werden. 

Der Besitz der Parteien geht dann an die Staatskassel 


Wiig es weiter heißt, sind die Mitglieder der Kommission 
der Überzeugung, daß die wichtigen Bestimmungen in 
den Übergangsartikeln formuliert werden. Mierüber hat 
der Ausschuß aber noch keine Einigung erzielt. 


Tercüman vom 08.01.1393 


Die zweite Runde der Gespräche wurde in der Köommis- 
son abgeschlossen 


Die zweite Runde der Gespräche in der VWertassungsköm: 
mission über das neue Parteiengesetz wurde abgeschlos- 
sen und am Dienstag soll die dritte Runde der Gespräche 
Beginnen: Nach dem jetzt vorliegencler Enti können 
15 Personen eine Partei gründen, Der Artikel des staat- 
heben Hilfe fir die Parteien wurde abgelehnt. Mach dern 
hier festgelegten Bestimmungen dorfen Parteien keine 
Schulden oder Darlehen bei Personen oder Institutionen 
machen und sich nicht mit Handel beschäftigen. Die 
Bürger dürfen aber Spenden an die Parteien- geben. Der 
Höchstbetrag fur dipae Spenden wurde wl 350.000 Bis 
500.000- TL erhöht. 

Mach langen Diskussionen: hatman sich entschlossen, die 
Urganigierung der Parteien in den Kommunen unterhalb 
der Kreisstädte drei Jahre nach den ersten allgemeinen 
Wahlen zuzulassen 


Zumhurnyer vorm 10.07.1983 
Öztrak: Das Wahlgesetz wird zwei Klauseln haben 


In einem Interwies mit der Zeitschratt Time’, cas in 
dem Wochenblatt "Yanki" veröffentlicht wurde, wertrat 
der Staatsminister lihan Öztrak die Meinung, dak der 
Einfluß. won kleinen Parteien durch eine dopplete Klau- 
sel, wie sie das deutsche Wahlsystem enthalte, einschrärt- 
ken wende. Diese Hürde würde aber nicht sehr hoch, Arn 
gesprochen auf die kurze Zeit der Parteienorgarisierung 


tagte der Staatsminister: "Won der Gründung der Parteien 
Bis ru den Widen wird es ene del won 5-5 Monaten ge- 
ben. Das reicht 1967 war es ouch so. Die Wamen hinaus- 
zurögern würde einige Schwerigkerten mit sich bringe. 
Vor gen Parteien, ale sich T951 in dieser Frist gebildet 
baben, sind d ins Parlament erngerager, ' 


Terchman vor 12,91.1983 


Mitglieder der Beratenden Versammlung arınaoreren 
dem Staatsminister 


Das Interview des $taatsministers Örtrak rit der Zeit- 
schrift Time‘ hat zu Verärgerung in der Beratenden Wor- 
sammmlarıy geführt. Die Mitglieder der Versammlung Hi- 
Berten sich in der Weise, daß der larger die eetrgebe- 
nische Funktion doch besser der Beratenden Yersamm: 
lung überlassen hätte. Zu den Kritikern zählen. Turhan 
Giver, Abbas Gökoe, Ibrahim Göktepe, Mehmet Hazer 
und Bekir Sami Dace. 


Menschenrechte 


a! HINRICHTUNGEN 
Cumhuriyet vom 14,01. 1983 


In Afyon und Balikesir wurden zwei Todesstrafen woll- 
streckt 


Zwe der im gestrigen Amtsblatt veröffentlichten Hin- 
richtungen wurden in Balikesir und Afyon vollstrecke 
Adem Orkan, der vor 5 Jahren seinen Großvater erdros- 
selı hatte, war vom Strafgericht Balıkesir 1976 zur 
Tode verurteilt worden, Der 1947 geborene Adem 
Özkan wurde gegen 05.230 Uhr im Gefängnis von Balike- 
ar harıgerichier, 

Das zweite vollstreekte Todesurteil betriffi Hüseyin 
Cayli. Der P-ährige Cayli war wegen Mordes an ciem 
12-jährigen Mädchen, das er zuvor vergewaltigt hatte, 
1974 vorn dem Straflgerscht in Yalvar zur Torie verur- 
teilt warden, Seine Hinrichtung wurde im Gefängnis 
Afyon vollzogen. 

Des weiteren wird damit gerechnet, daß das dritte To 
desurteil an Osman Demir heute froh in Antalya woll- 
streckt werd, 


Hurriyeryom 16.01.1983 
Eine Hinrichtung in Isparta 


Gestern nacht gegen 02.00 Uhr wurde die Hinrichtung 
var Osman Dermiroplu im Gefängnis won isparta voll- 
zogen, Osman Deniroglu hatte im Jahre 1974 in Antalya 
die 14-jährige Dudu Özkan vergewaltigt und anschlie- 
Bend umgebracht und war dalur vom Strafgericht im 
Antalya zum Tode verurteilt worden. Auf dem Weg zum 
Galgen sagte er; Yoh gehe absicholeh und Dewit in den 
Tod Ach bin berar Diese Srrafe habe ja mehr als ver- 
dent Mein letzter Mech ist, amt man meinen Water, 
der mit mir zerstritten ist, meine Grois bestellt.” 


Ser dem JID TORD werden danti Mi der Turket iti- 
geni 27 Todèsstraften (11 Linke, 11 Unpelitische, 
5 Rechtel vnllstreckt 
b} TODESSTRAFEN 


31.12,82 
31.12.82 


in Adarıa 
in Adang 


Z.T. Bayburt 
Ħasan Gök 


Sei den 13.09 RR wurden vorden Genoten der Tir- 
kel 162 Todessirafen reriumgi- 


EBestätigungen 

30.12.83 L. Laszingil KRochtsk. 
07.07.83 A. Aktas Ber Vers, 
07.01.83 D, Bircan Ber. Vers. 
07.01.83 F.Gongörmer Aechtsk, 
12,01,83 MLA. Uslu Rechtsk. 
14.01.83 Č, Aksu fiechtsk. 


e) ANTRÄGE AUF TODESSTRAFE 


23.12.82 1 Rechter in Ankara 
23.12.82 1 Linker in Ankara 
30.12.87 5 Linke in Ankara 
02.01.83 4 Schmuggler in Ankara 
07.01.83 10 Linke in Elazig 

08.01.33 1 Linker in Istanbul 
13.01.33 B Linke in Amasya 


Sei den 2091980 wurden ror den Milftirgerichren 
der Torkel insgesamr 5.038 Anträge auf Todesstrafe 
gestelt 


d) PROZESSE 
Gumkuriyet wor 31.12.1383 
Das TKP-Werfahren von Gölcük ging zu Ende 


Der TEP-Prozeß von Gölcük mit 287 Angeklagten ging 
gestern wor dem- Militärgericht in Gelauk zu Ende, Ins 
gesamt 129 Angeklagte wurden zu Hafotrafen zwischen 
4 und 10 Jahren Zuchthaus verurteilt, 110 der Ange: 
klagten wurden freigesprochen, und 8 Angeklagte wur- 
den mit ihren Werlahrern abgetrennt, 


Cumhuriyet vom 31.12.1982 


Die Strafe gegen den Dichter Behramoglu wurde be- 
stätigt 


Die 4. Kammer des. militärischen Revisionsgerichtes 
hat die einjährige Haftstrafe gegen den Liedermacher 
und Dichter Ataol Behramoglu bestätigt, Diese Strafe 
war aufgrund des Morwurts, die ideelle Persönlichkeit 
des Staates beleidigt zu haben, ausgesprochen warden, 


Tercüman wor 01.01.1383 
Die Richter wurden zu Haftstrafen verurteilt 


Die wegen Bestechung angeklagten Militärrichter Eyüp 
Mentas und Caglar Aksoy wurden jerrr won dem Mili- 
tärgericht in Glok zu Haftstrafen von & Jahren, 2 Mo- 
naten bzw. & Jahren 9 Monaten verurteilt. Den Richtern 
war der Versuch zur Last gelegt worden, von den Ange 
hörgen 4 unter Todesstrafe angeklagter Linken Beste- 
chungsgelder verlangt zu haben. 


Cumhuriyet vom 03.01.1983 

11 Personen wegen unerlaubter Demonstration verurteilt 
11 Personen wurden in Ankara wegen der Beteiligung an 
giner unerlagbten Demonstration zu B Monaten Frei- 
heits- und 4.500 Lira Geldstrafe verurteilt. Die Bestra- 
fung erfolgte aufgrund des GesetzesMr, 171. 

Terchman vom 06.01.1983 

In einern Monat wurden 285 Personen verurteilt 

Wor dem Militärgericht der 1. Armee in lstanbul wurden 
in einem Monat 285 Personen zu verschiedenen Straten 


verurteilt. Unter den Werurteilten waren Angehörge von 
Dev-Sol, MLSPE und den Idealistenwereinen. 


Hürriyet vor D7.01.1383 


Im Verfahren Basin-Is sind keine inhaftierren Ange- 
klagter mehr 


Aufgrund der Haftentlassung zweier Angeklagten irr 
Verfahren gegen die Gewerkschaft Basin-ls, die der 
DISK angeschlossen ist, befinden sich in diesem Pro- 
zei alle Angeklagten auf freiem Fuß, 


Tercüman wor 07.01.1983 


3 Personen im Verfahren gegen die Friedensvereinigung 
wieder in Haft 


Unter dem Vorsuri, der TEP anzugehären, wurden die 
Angeklagten im Werfahren gegen die Friedenwerei- 
migung, Atac Behramogluo, Ali Taygun und Serik Asan 
gestern von der Gerichtisstelle der Militärgerichte in 
Istarsbul erneut inhaftiert. 


Cumhuriyet vom 07.01.1983 


Die Hafısırale von dem Schriftsteller Osman Sahin 
wurde rochtskraftig 


Der Schriftsteller und Kurzgeschichtenautor Osman 
Sahin war wegen eines Zeiturmgsartikels wor Presege 
reete mi Istanbul zu 15 Jahren Haft wegen Seperstis® 
muspropsgends und Lobens won Straftaten verurteilt 
worden. Won der d. Karren des Revisionsgerichtes 
iñ Ankara vurde diese Strafe jetzt bestätigt. 


Hürriyet yon 09.01.1983 
Die erste Haftentlasung im OISK-Verfahren 


Im DISK-Werfahren mit 72 Angeklagten wurde gestern 
in Istanbul der erste Angeklagte ausder Haft entlassen. 
Eier Ortsleiter der. Gewerkschaft Oleyis zus Bursa und 
Mitglied des Ehrengremiums der DISK, Saban Aydin, 
gegen den die Todesstrafe beantragt wurde, war der erste 
Entlassere ais der Hatt. Mach diesem Entschluß wurde 
er durch den Präsidenten von Oleyis und die anderen Ar- 
geklagten begloekwinscht. Die in dern Gerichtssual an 
wesende Tochter und Ehefrau weinten Freudestränen. 


Terciman vor 12.01.1883 


Gegen den Ex-Abgeordneten der CHP, Weli Zeren, 
wurde ein Werfahren wegen Beleidigung der Justiz 
eröffnet 


Yor dem Kriegsgericht Nr. 2 beginnt ein Prozeß gegen 
den ehemaligen Abgeordeeten der CHP, Weli Zeren, 
der in sinem Telegramm an Ecevit die Justiz beleidigt 
haben soll.. Er harte dieses Telegramm aus der geschlos 
senen Haftanstalt in Ankara geschickt. 


Hürrivet vom 12.01.1983 


Die drei inhaltierten Angeklagten des Friedenwereins 
wurden freigelassen 


Die wegen Mingliedschaft in der TKF festgenormenen 
Angeklagten des Friedengwereins, Ataol Behramoglu, 
Sefik Asin und Ali Erol Taygun wurden gestern wieder 
freigelassen. Auf der anderen Seite befindet sch der Ar- 
yeklagte im. Prozel gegen die Schriftstellergewerkschaft 
Emil Galip Sandalci, in Haft. 


Tercornan vor 12.01.1993 


Der Farss-frozei mit 260 Todesstrafen begann 


Vor der Kriegsgericht Mr. 2 im Armasa beginnt heute 
der Prozei gegen THKP/G Devrimei Yol aus Fatsa, In 
der Anklageschrilt werden von J740 Angeklagten 260 
unter Todesstrafe angeklagt. Den Angekligte: werden 
J0 Morde, 36. Körpenverletzungen, 22 Überfälle und wer- 
schiedene -terroristiche Aktien zur Last gelegt. 
Gegen 416 Angeklagte wird eine Haftstrafe zwischen 
5 und 1& Jahren, für die anderen zwischen Z und 5 Jah- 
ren beantragt. 


Cumhuriyet vom 09.01.1983 
Linke und Rechte in einem Prozeß 


Ver dem Kriegsgericht Pr, .2 in Erzurum begann win 
Prozeß gegen Angehörige von Ozgirlük Yolu und idas- 
listen mit 41 Angeklagten, won denen 30 in Haft sind, 
Einige der Idealisten beantragten eine Abtrennung ihres 
Verfahren von dem Werfahren der Linken. Das Gericht 
lehrıte diesen Antrag ab und vertagts sich auf den 4, 
Februar 1985, 


Cumhuriyet vom 13.01,1983 


Die Angeklagten, die die Angaben zu den Personalien 
venweigerten, wurden des Saales verwiesen 


Der THEP/C Deyrime Yol Prozel des Kreises Patsy mit 
359 Angeklagten and 3658 beantragten Todesstrafen hat 
begonnen. Nachdern die Anwesenheit der in PI Bussen 
transportieren Angeklajten überprüft war, wurde mit 
der Aufnahme der Personalien begannen. Der Angeklag- 
te mit der Nummer 1, Yusi Atasoy, verweigerte die Ar 


Cumhuriyet vom 13.01.1983 
Das Werlahren gegen die Sehriftstellergewerkszhaft 


Gestern wurde das Verfahren gegen die Schriftstellerge- 
werkschaft vor dem Militärgericht in Istanbul Tortge- 
führt, In. der Verhandlung wurde die Befragung von Aziz 
Mesin, Bekir Yildiz, Adnan Özyalciner, Sükran Yurdakul 
und Demirtas Ceyhun durchgeführt, Aziz Mesin gab an, 
dab es sich hier um ein politisches Werfahren handelt 
und führte dann im Einzelnen aus: ‘Der türkische Staat 
bestand auch schon wor dem T2 September T980. Und 
wir igbin im Rahmen der Gesetze, enn Wr ums Armes 
Yergahene schlag gernachr haben, warn Wurde gan 
sicht schon vaner Verfahren ingeleiter? 

Hann es Gesetze ihr -and daran glaube sch, wenn es 
ein Gewissen lt - und ara laute ich, werde wir 
selbstverstandlieh in diesem Verfahren nicht verurteilt” 


Currniburypet wor 13.01.1967 

È Jahre 11 Monate für Nein zur Verfassung" 

Fikret Kutluk, der am 27. Oktober 1982 bei der Aufga- 
be einer Postkarte mit ‘bein zur Werfassung gefaßt wor- 
den wear, wurde jetzt von dem Krieggericht Mr. 3 zu 
einer Haftstrafe von 6 Jahren und 11 Monaten verurteilt. 
Cumhuriyet vom 13.017,19 

Das TARIS-Verfahren ging zu Ende 

Nachdem die Urteile des TARIS-Werlahrens von dem 
muilitärsschen Revisiansgericht. aufgehoben warden wa- 
ren, wurden jetzt die Urteile in dem Wiederholungspro- 
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el) VERHAFTUNGEN 


in Manga wirden G rechte Akbanisten gefast, denen 
verschiedene Morde zur Last gelegt werden. [Hürriyet 
vom 07.01.1983} 


in izmir wurden 13 Migpiieoler von ilegalen Orgnsatio- 
nen gefaßt Sie gehören der TOKP, TIKKO und Oi- Yol 
a7. (Cumhuriyet vom 44.01.1983} 


Der Autor und Ökonomie Aslan Baser Kafanglu (Bruder 
des Finanzeninisters, Da) wurde unter dem Verdacht, 
im Vorstand der Organisation Oev- Yol Bang zu seim 
vor der politischen Palzer in stand inhaften, acn 
seinem ersten Verbër soli er nach Ankara geschickt 
werden. (Hürriyet vom 14.01.1983) 


fl HAFTBEDINGLINGEN 
Der TIP-Prozei 


In der Yerbandlung am 29, Dezember wurden weitere 
5 Angeklagte aus der Haft entlassen, so dad jetzt noch 
7 Angeklagte in Haft sind. An dieser Werhandiung nah- 
men die inhaftierten Gefangenen nicht teil. Hierzu heri 
as in den Prozeinotizen: "Der Schreiben des Direktors 
vn Gefängais Metro vam 2912 1902 wurde werke 
im dieser Schreiben wird erwahnt, dal die Angeklagten 
nicht zum Prgzellerschanmen und dafür die Handscheller 
auf dem Micken während des Transporte as Vorwand 
angegeben haben, in der Anlage befanden sich die 
Schreiben der imhaftiener Angeklagten, deren Inhalt 
klar war.” (Cumhuriyet vom 62.01.1983 


Mamak 


Im. Blilitärgefängnis Mamak wurde 28 Frauen eme 
Zeilenstrafe von 15 Tagen auferlegt, da sie sech nicht 
an die Regeln gehalten harten. Außerdem erhidter 
4 weibliche Gefangene wegen. des gleichen Wergehens 
eine Zeilenhaft van 3 Monaten, Maliyet van 3.071.831 


gl FOLTER 
Cumhuriyet var 02.01.1983 


Verfahren gegen den stellv. Kommisar Enver Göktürk 
und 3 Kollegen eingestellt 


Das Verfahren gegen den inzwischen pensionierten 
stellwertretenden Kommisar Enver Göktürk und $ Køl- 
legen wegen Folter an der Gefangenen Mezahat Ertekin 
wurde eingestellt, da nicht genügend Beweise vorlagen. 


Cumhuriyet vom 04,01, 14983 
Verfahren eingestellt 


Das aufgrund des Todes des Im Dew rol Proze® ange- 
kiagten Umer Zaler Mietebaoglu angestrengte Ermitt- 
lurugwverfahren würde‘ eingestellt. Er soll an einer 
Krankheit verstorben sein und sin. Körper wies 
keine Spuren von Gewaltanwendung auf. In dem Be- 
richt vom 28.11.1982: ist die Rede won einem ulus 
artigen Koliths, einer Darmperforation und multiplen 
metastatischer Apsen in der Lungi: 


Der DISK -Prozeg 


Nach einer ?i-tögigen Pause ging der DISK-Prozek 
weiter. Es wurde mit der Befragung des Angeklagten 
Mr. 32, Irail Calskan, fortgefähren,. Zu den allge 
meinen Beschuldigungen in der Anklageschnft sagte 
er, daß er sie ablehne und fügte hinzu: ch hehe. dre 
Aussage bei der Polizei, die ich mit verbundenen Au 
gan unzerschreiben multe, ab. Einen Tag vor meiner 
stastsarnwalüliahen Aussage Pale wh einen dmiarkt 
gahabt und multe unter starken Medikamentet meine 
Aussage machen, Aus diesem Grunde sind einige Fehler 
ir der Aussage, Ich habe dann einen Woranam Kranken- 
hans zuhningen missen,“ (Cumburiyet vorm 06.01.1983) 


Dev- Yol Verfahren in Ankara 


Mach einer Pause von 12 Tagen ging der Prozeß gegen 
die 572 Angeklagten von. Dev-Tol aus Ankara weiter. 
Da der Angeklagte Masuh Mitap im Krankenhaus wàr, 
wurde mit der Wernehmung von Mehmet Ali Yilmaz 
begonnen, Der Anwalt von Masuh Mitag, Ibrahim Teran, 
forderte eine Beschwerde gegen die Leiter des Gefäng- 
nizses und sagte, daß die Gesundheit seines Mandanten 
erneut aufgrund der schlechten Bedingungen im Gefäng- 
riis gelitten habe. 

Der Angeklagte Mehmet Ali Yilmaz sagte aus, daß die 
Anklageschrift aufgrund war erfolterten Augagen zu- 
stande gekörnerien si und sagte dann: (Es ht Agana 
ran owahi materieller Art aber auch auf unsere An- 
schier ausgerichter Diese Bemühungen Raben sehon 
hei der Polizei ammefanıgen und wurgen dann auf wer 
scheinen Ebenen fortgesetzt” IGumhuryer wor 
11.071.193 


Lurmhuriyer vorm 13.01.1983 

Verfahren gegen 13 Polizisten eingestellt 

Wagen des Werdachtes der Folter an dem Gefangenen 
Süleyman Baba Aslan und Ugur Mülayim wurde jetzt 


das Werfahren gegen 17 Polizisten aus Ankara einge 
stellt, da micht genügend Beweismittel vorlagen, 
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